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Zürich, 14. April 2025 – Swiss Re hat heute ihren Financial 
Condition Report 2024 für die Swiss Re Gruppe und ihre 
beaufsichtigten Rück-/Versicherungsunternehmen mit Sitz in der 
Schweiz für die am 31. Dezember 2024 abgeschlossene 
Berichtsperiode veröffentlicht.  

Der Bericht enthält Informationen über den Swiss Solvency Test (SST-
Quoten) sowie die Finanzlage der Swiss Re Gruppe und der in der 
Schweiz beaufsichtigten Rück-/Versicherungsunternehmen Swiss 
Reinsurance Company AG, Swiss Re Nexus Reinsurance Company AG, 
Swiss Re International SE, Luxembourg, Zurich Branch und iptiQ EMEA 
P&C S.A., Luxembourg, Zweigniederlassung Zürich. Die Veröffentlichung 
dieses Berichts erfolgt auf der Grundlage der aufsichtsrechtlichen 
Vorschrift gemäss Versicherungsaufsichtsverordnung. 

Der Financial Condition Report 2024 ist auf der Swiss Re Website zum 
Download verfügbar: swissre.com/FCR2024. 

 

Finanzkalender 
16. Mai 2025  Ergebnisse des ersten Quartals 2025  
14. August 2025 Ergebnisse des ersten Halbjahres 2025 
14. November 2025 Ergebnisse der ersten neun Monate 2025 
27. Februar 2026 Ergebnisse des Gesamtjahres 2025 

Swiss Re 
Die Swiss Re Gruppe ist einer der weltweit führenden Anbieter von Rückversicherung, 
Versicherung und anderen versicherungsbasierten Formen des Risikotransfers mit dem 
Ziel, die Welt widerstandsfähiger zu machen. Sie antizipiert und steuert Risiken – von Na-
turkatastrophen bis zum Klimawandel, von alternden Bevölkerungen bis zur Cyber-Krimi-
nalität. Ziel der Swiss Re Gruppe ist es, der Gesellschaft zu helfen, erfolgreich zu sein und 
Fortschritte zu machen, indem sie für ihre Kunden neue Möglichkeiten und Lösungen ent-
wickelt. Die Swiss Re Gruppe hat ihren Hauptsitz in Zürich, wo sie 1863 gegründet 
wurde, und ist über ein Netzwerk von rund 80 Geschäftsstellen weltweit tätig.  

Hinweise zu zukunftsgerichteten Aussagen 
Gewisse hierin enthaltene Aussagen und Abbildungen sind zukunftsgerichtet. Diese Aus-
sagen (u. a. zu Plänen, Vorhaben, Zielen und Trends) und Abbildungen nennen aktuelle Er-
wartungen hinsichtlich zukünftiger Entwicklungen auf der Basis bestimmter Annahmen 
und enthalten auch Aussagen, die sich nicht direkt auf historische oder aktuelle Tatsachen 
beziehen. 

https://www.swissre.com/FCR2024
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Zukunftsgerichtete Aussagen sind typischerweise an Verben oder Formulierungen wie 
«vorwegnehmen», «abzielen», «anstreben», «annehmen», «glauben», «fortfahren», «schät-
zen», «erwarten», «vorhersehen», «beabsichtigen» und ähnlichen Ausdrücken zu erkennen, 
oder an der Verwendung von Futur- oder Konjunktivverbformen wie «werden», «können», 
«sollen», «würden», «könnten», «sollten» und «dürften». Diese zukunftsgerichteten Aussa-
gen umfassen bekannte und unbekannte Risiken, Ungewissheiten und sonstige Faktoren, 
die zur Folge haben können, dass die tatsächlichen Betriebsergebnisse, finanziellen Ver-
hältnisse, Solvabilitätskennzahlen, Kapital- bzw. Liquiditätspositionen oder Aussichten von 
Swiss Re (der «Gruppe») wesentlich von jenen abweichen, die durch derartige Aussagen 
zum Ausdruck gebracht oder impliziert werden, oder dass die Gruppe ihre veröffentlichten 
Ziele nicht erreicht. Zu derartigen Faktoren gehören unter anderem: 

• makroökonomische Ereignisse oder Entwicklungen, einschliesslich Inflationsraten, er-
höhter Volatilität und/oder Verwerfungen an globalen Kapital-, Kredit-, Devisen- und 
anderen Märkten sowie deren Auswirkungen auf die jeweiligen Preise, Zinssätze und 
Devisenkurse sowie andere Benchmarks dieser Märkte; 

• erhöhte geopolitische Risiken oder Spannungen wie Konflikte, die sich in oder zwi-
schen Ländern ergeben, wo die Gruppe wesentliche betriebliche oder finanzielle Inte-
ressen unterhält, oder die solche Länder anderweitig beeinträchtigen, oder wichtige 
Wahlen, die in nationalen und/oder regionalen politischen Spannungen resultieren 
und damit zu den oben beschriebenen makroökonomischen Ereignissen oder Entwick-
lungen beitragen bzw. solche verursachen; 

• Häufigkeit, Schweregrad und Verlauf von versicherten Schadenereignissen (sowie da-
raus entstehende Schäden), insbesondere Naturkatastrophen, von Menschen verur-
sachten Katastrophen, Pandemien, Rechtsstreitigkeiten im Zusammenhang mit der so-
zialen Inflation, Terroranschlägen oder kriegerischen Handlungen, einschliesslich der 
fortwährenden Kriege und Konflikte im Nahen Osten, und aller damit verbundenen 
staatlichen und sonstigen Massnahmen wie Sanktionen, Enteignungen und Beschlag-
nahmungen von Vermögenswerten sowie die wirtschaftlichen Folgen des Vorstehen-
den; 

• die Einhaltung von Standards in den Bereichen Umwelt, Soziales und Governance (En-
vironmental, Social and Governance, ESG) sowie hinsichtlich Nachhaltigkeit und sozi-
aler Verantwortung von Unternehmen (Corporate Social Responsibility, CSR) durch die 
Gruppe, ihre Fähigkeit, eigenen Absichten, Zielen, Ambitionen oder den Erwartungen 
ihrer Stakeholderinnen und Stakeholder in dieser Hinsicht vollständig gerecht zu wer-
den sowie ihre Fähigkeit, sich an sich verändernde Erwartungen von Investoren, Akti-
onären, Geschäftspartnern und Drittpartien, inklusive Aufsichtsbehörden und öffentli-
che Verwaltungen, anzupassen sowie an CSR, ESG und/oder Nachhaltigkeitsempfeh-
lungen, Standards, Normen, Kennzahlen oder regulatorische Anforderungen; 

• die Fähigkeit der Gruppe, ihre strategischen Ziele zu erreichen; 
• juristische Verfahren sowie behördliche Ermittlungen oder Massnahmen, u. a. im Zu-

sammenhang mit Branchenanforderungen und allgemein anwendbaren Regeln für das 
Geschäftsgebaren, deren Problematik und Häufigkeit auch infolge der sozialen Inflation 
zunehmen kann; 

• die Fähigkeit der Gruppe, hochqualifizierte und technologisch versierte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter auf Stufe Senior Management sowie in operationellen Schlüssel-
positionen anzulocken, zu behalten und auszubilden; 

• Geschäftsverwerfungen aufgrund von Terroranschlägen, Cyberangriffen, Naturkata-
strophen, Krisenfällen im Gesundheitswesen, Kriegshandlungen oder anderen Ereig-
nissen und deren Auswirkungen;• Interventionen der Zentralbanken auf den Fi-
nanzmärkten, Handelskriege, Zölle oder andere protektionistische Massnahmen in Be-
zug auf internationale Handelsabkommen, ungünstige geopolitische Ereignisse, natio-
nale politische Unruhen oder andere Entwicklungen, die sich negativ auf die Weltwirt-
schaft auswirken; 

• Mortalität, Morbidität und Langlebigkeitsverlauf; 
• der zyklische Charakter des Rückversicherungsgeschäfts; 
• die Fähigkeit der Gruppe, ausreichende Liquidität und den Zugang zu den Kapitalmärk-

ten zu gewährleisten, einschliesslich ausreichender Liquidität zur Deckung potenzieller 
Rücknahmen von Rückversicherungsverträgen durch Zedenten, Aufforderungen zur 
vorzeitigen Rückzahlung von Schuldtiteln oder ähnlichen Instrumenten oder Einforde-
rungen von Sicherheiten aufgrund einer tatsächlichen oder vermeintlichen Verschlech-
terung der Finanzkraft der Gruppe oder aus anderen Gründen; 

• die Fähigkeit der Gruppe, mit dem Verkauf von in der Bilanz der Gruppe ausgewiesenen 
Wertschriften Erlöse in Höhe des für die Rechnungslegung erfassten Wertes zu erzie-
len; 
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• die Fähigkeit der Gruppe, aus ihrem Investmentportefeuille ausreichende Kapitaler-
träge zu erzielen, z. B. infolge von Volatilität auf den Aktien- und Anleihenmärkten, auf-
grund der Zusammensetzung des Investmentportefeuilles oder aus anderen Gründen; 

• Änderungen von die Gruppe oder ihre Zedenten betreffenden Gesetzen und Vorschrif-
ten oder deren Auslegung durch Aufsichtsbehörden und Gerichte, u. a. als Ergebnis 
einer umfassenden Reform oder einer Abkehr von multilateralen Konzepten bei der Re-
gulierung globaler Geschäftstätigkeiten; 

• Sachverhalte mit negativen Auswirkungen auf die Reputation der Gruppe, ihres Ver-
waltungsrats oder ihrer Geschäftsleitung; 

• Herabstufung, Widerruf oder Aufgabe eines Finanz- oder anderen Ratings einer oder 
mehrerer Gesellschaften der Gruppe oder die Entscheidung an einem Finanz- oder an-
deren Rating einer oder mehrerer Gesellschaften der Gruppe nicht teilzunehmen oder 
sonstige Entwicklungen, welche die Fähigkeit der Gruppe zur Erlangung eines verbes-
serten Ratings erschweren; 

• Unwägbarkeiten bei der Schätzung von Rückstellungen, einschliesslich Differenzen 
zwischen den tatsächlichen Schadenforderungen und den Underwriting- und Rück-
stellungsannahmen, etwa durch höhere Kosten in den Rückversicherungssparten Le-
bens- und Kranken- bzw. Sach- und Haftpflichtversicherung aufgrund pandemie-, in-
flations- oder lieferkettenbedingter Probleme; 

• Änderungen bei den Policenerneuerungs- und Stornoquoten und deren Auswirkungen 
auf die Geschäfte der Gruppe; 

• Resultate von Steuerprüfungen, die Fähigkeit zur Verwertung von Steuerverlustvorträ-
gen und latenten Steuerforderungen (u. a. aufgrund der Ergebniszusammensetzung in 
einem Zuständigkeitsbereich oder eines angenommenen Kontrollwechsels), welche 
die künftigen Erträge negativ beeinflussen könnten, sowie die Gesamtauswirkungen 
von Änderungen der Steuervorschriften auf das Geschäftsmodell der Gruppe; 

• Änderungen bei Schätzungen oder Annahmen zur Rechnungslegung, die sich auf die 
rapportierten Zahlen zu Vermögenswerten, Verbindlichkeiten, Einnahmen oder Ausga-
ben, einschliesslich Eventualforderungen und -verbindlichkeiten, auswirken, sowie Än-
derungen bei Standards, Praktiken oder Richtlinien zur Rechnungslegung, einschliess-
lich die kürzliche Umstellung der Gruppe auf IFRS; 

• Stärkung oder Schwächung ausländischer Währungen; 
• Reformen oder andere mögliche Änderungen der Referenzzinssätze;  
• Unwirksamkeit von Absicherungsinstrumenten der Gruppe; 
• umfangreiche Investitionen, Übernahmen oder Veräusserungen sowie jegliche Verzö-

gerungen, unerwartete Verbindlichkeiten oder sonstige Kosten, geringer als erwartet 
ausfallende Leistungen, Beeinträchtigungen, Ratingaktionen oder andere Aspekte im 
Zusammenhang mit den genannten oder ähnlichen Transaktionen; 

• aussergewöhnliche Ereignisse betreffend Kundinnen oder Kunden oder andere Gegen-
parteien der Gruppe, z. B. Insolvenz, Liquidation oder sonstige kreditbezogene Ereig-
nisse; 

• Verschärfung der Wettbewerbsbedingungen in den Märkten und Regionen, in wel-
chen die Gruppe tätig ist; 

• Einschränkungen der Fähigkeit von Tochtergesellschaften der Gruppe, Dividenden zu 
zahlen oder andere Ausschüttungen vorzunehmen; und 

• operative Faktoren, einschliesslich der Wirksamkeit des Risikomanagements oder der 
kürzlichen Umstellung auf IFRS sowie anderer interner Verfahren zur Prognose und 
zum Management der vorgenannten Risiken. 

 
Diese Aufzählung von Faktoren ist nicht abschliessend. Die Gruppe ist in einem Umfeld tä-
tig, das sich ständig verändert und in dem ununterbrochen neue Risiken entstehen. Lese-
rinnen und Leser sind daher angehalten, sich nicht zu sehr auf zukunftsgerichtete Aussa-
gen zu verlassen. Die Gruppe ist nicht verpflichtet, zukunftsgerichtete Aussagen aufgrund 
neuer Informationen, zu erwartender Ereignisse oder ähnlicher Faktoren öffentlich zu revi-
dieren oder zu aktualisieren. 

Diese Mitteilung ist keine Empfehlung zum Kauf, Verkauf oder Halten von Wertpapieren 
und stellt auch kein Angebot zum Verkauf oder Erwerb von Wertpapieren in irgendeinem 
Land, einschliesslich der USA, dar. Derartige Angebote erfolgen ausschliesslich in Form 
eines Verkaufs- oder Zeichnungsprospekts und in Übereinstimmung mit den geltenden 
Wertschriftengesetzen. 


